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Ergebnis-Protokoll 
 

2. Bürgerworkshop (Bürgerbeteiligung) im Rahmen der Erstellung eines 

Ortsentwicklungskonzeptes 

Themenbereich Naherholung und Freizeit  

22.10.2018 – 19.30 Uhr Bürgerhaus Alveslohe 

 

 

Teilnehmer: Melanie Brakhage, Wendula Kluge, Bernhard Lescow, Tina Meyeroltmanns, Steffen 

Schlömer, Christiane Strauß, Erika Wichmann, Tina Wünsch 

Moderator: Regina Deilke 

Beginn: 19.30 Uhr – Ende ca. 22.00 Uhr 

 

Stichwort Beschreibung Nächster 

Schritt 

Wer ist 

gefordert 

bis 

wann 

Absprache 
Vorgehens-
weise 

Die Gruppe hat sich um einige Teilnehmer 
erweitert. Nach einem kurzen Update haben wir 
uns mit den Projekten 1 – 5 beschäftigt. Die 
Aktualisierung ist jeweils in roter Schrift 
eingetragen. 
 

Hochladen des 
Protokolls auf 
Alveslohe.eu 

RD 5.11. 
2018 

Projekt 1 Schaffung eines Rund-Wanderweges (auch zum 
Joggen/Nordic-Walking) um Alveslohe herum mit 
entsprechender Ausschilderung / ergänzt als 
Naturlehrpfad / ggfs. auch als Reitweg 
 
Grundsätzliches: 
Es sollen Rundruten angeboten, nicht aber 
zwingend neue Wege geschaffen werden. D.h.: 
bestehende öffentliche Wege sollen genutzt 
werden. 
 
Eigentumsrechte müssen unbedingt beachtet 
werden! 
 
Die Streckenführung und Beschilderung soll 
Naturschutz und den Schutz der Wildtiere 
berücksichtigen! 
 
Beschaffenheit eines Rund-/Wanderweges: 

 sowohl Asphalt als auch Sand oder Kies 
wäre möglich. 

 Multifunktionale Nutzung (Reiten, 
Wandern, Walking) 

 Bänke u. Picknickplätze wären toll 

Mögliche 
Strecken 
abgehen (Jeder 
geht für sich 
selbst) und 
Kartenmaterial 
sowie 
Informationen 
sammeln 

Alle Bis 
14.11. 
2018 
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 auf bestehende Natur-Besonderheiten 
hinweisen. z. B. natürlicher Auwald an der 
Aubrücke.  

 Auf Umweltprobleme hinweisen 
(weggeworfene Kippen, Plastik, etc) und 
zum Nachdenken anregen. 

 da nachträglich geschaffene 
Naturlehrpfade auch gepflegt werden 
müssen, was nachgelagerte 
Zuständigkeiten erfordert, soll kein neuer 
Naturlehrpfad geschaffen werden 

 
 
Beschilderung und Info-Tafeln 

 mit Gesamtüberblick (Gesamtlänge) und 
Hinweis, wie weit es noch vom jeweiligen 
Aufstellpunkt bis zum Zentrum ist.  

 Farbige Kennzeichnung auf Tafel u. 
Wegen (z. B. Roter Weg oder grüner Weg 
(länger oder kürzer) 

 Hinweise: ist er mit Kinderwagen, Rollator, 
Fahrrad, oder nur zu Fuß nutzbar,  

 besteht er aus Kies, Sand Teer?  

 Wo ist eine Bank oder ein Picknick-Platz 
zu finden? 

 
Möglicher Rundkurs: 

 Start am MGP – An der Bahn/Feldstraße / 
Buschtwiete / Buschweg / Fischwehr-
straße / Op de Höcht / links in den Sand-
weg / rechts Hägentwiete Richtung 
Bühring / links die Barmstedter Str. / am 
Denkmal vorbei / MGP /  
oder 

 MGP / Wischenweg / Sandweg / Rösch / 
Westerwohld-Str. / im Busch / 
Fischwehrstr. / Kleiner Weg / Lütt’n Feld / 
auf dem Felde / MGP 

 Auch am Rodelberg vorbei? 

 Pfade zu Blumenwiesen anlegen?  
 
 

Projekt 2 Hundefreilauf-Platz 
 
Es wird zunächst diskutiert, wessen Bedürfnisse 
befriedigt werden (die der Hunde oder der 
Hundebesitzer) und wo ein solcher Platz 
eingerichtet werden sollte (innerorts oder an den 
Außengrenzen?)  
Es wurden während der Diskussion keine 
Gemeinde-eigenen Flächen ausfindig gemacht, 
die passen könnten.  
Denkbar wäre, auf dem geplanten Rundweg 
(siehe Projekt 1) mögliche Flächen für Hunde 
auszuweisen, auf denen die Tiere frei laufen 
könnten.  
 

Recherche 
Welche Fläche 
käme in Frage 
Größe / Ausstat-
tung / Benutz-
ungsregeln 
Hierauf sollten 
wir bei der 
Begehung des 
möglichen 
Rundweges  
achten. 

Alle Bis 
14.11. 
2018 

Projekt 3 Neugestaltung des Rodelberges  
 
Es wurden mehrere Varianten erörtert: 

 Der Platz wird lediglich gepflegt und bleibt 
in seiner ursprünglichen Nutzungsform 
erhalten 

Bestandsaufnah
me/Recherche: 
wie groß ist die 
Fläche, die der 
Gemeinde 
gehört und ggfs. 

Alle Bis 
14.11. 
2018 
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 Umgestaltung zu einem Bürgerpark am 
Rodelberg 

 Es wird dort eine Hütte für Jugendliche als 
Treffpunkt errichtet 

 
Variante 1:  

 Der Weg, der am Hügel vorbei führt, ist 
kaum noch zu erkennen. Er muss gepflegt 
werden.  

 Das Gebüsch am Hang muss 
zurückgeschnitten werden 

 Geringer Aufwand 
 
Variante 2: 

 Auf der angrenzenden Wiese einen Teich 
anlegen, der Wasservögel und anderen 
Tieren einen Lebensraum bietet 

 Bank, Sonnen oder Picknick-Platz 
errichten 

 Integration in den Rund-Weg (siehe 
Projekt 1) 

 Aufstellen einer Info-Tafel zu möglichen 
Besonderheiten 

 Seilbahn vom Rodelberg aus aufstellen. 
Dazu könnte ein kleiner zusätzlicher 
Hügel aufgeschüttet werden, so dass die 
Streckenführung nicht die Rodelbahn 
behindert 

 Bienenblühwiese anlegen 

 Somit könnte der Bereich stärker belebt 
und nicht nur im Winter genutzt werden  

 Jugendliche und Kinder in die Planung mit 
einbeziehen 

 
Variante 3:  
Die Jugendlichen des Dorfes sollen unbedingt an 
der Planung und Errichtung der Hütte beteiligt 
werden, so dass diese zu ihrem Projekt wird und 
das Verantwortungsgefühl für die Erhaltung 
geschärft wird. 
 
Grundsätzliches: 
Bevor dort etwas grundlegend verändert wird, 
muss eine Ausgleichsfläche geschaffen werden.  
 
Es profitieren alle Alvesloher. 
 

umgestaltet wird 
.  
Fotos sammeln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausstattung 
bestimmen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausstattung 
bestimmen 
 
 

Projekt 4 Bürgerhaus neu gestalten / großen Saal flexibler 
ausstatten / Konditionen ändern / Bekanntheit 
steigern / Nutzung attraktiver machen 
 

 Es gab schon einmal eine AG, die sich mit 
diesem Thema beschäftigt hat.  

 Auch die Gruppe Ortskern und Daseins-
vorsorge beschäftigt sich mit diesem 
Thema.  

 Veränderungen müssen unter Berück-
sichtigung der jetzigen Verhältnisse ein-
geführt werden. Günstig wäre es, eine 
Veränderung einzuführen, wenn es einen 
Pächter-Wechsel geben wird. 

Empfehlung: Dieses Projekt soll an den 
Ausschuss BKSS übergeben werden 

 
 
 
 
alte Protokolle 
hervorsuchen 
 

 
 
 
 
Erika 

Bis 
14.11. 
2018 
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Projekt 5 Etablierung eines Gemeindefestes bzw. Dorf-
Flohmarktes  
 
Es werden zunächst folgende Fragen diskutiert: 
 
Welchen Anlass sollte es für ein regelmäßiges 
Dorffest geben? 
Das nächste größere Jubiläums-Datum (850 Jahre 
Alveslohe) aufnehmen, um einen Anlass zu 
schaffen. Alle 5 Jahre ein Fest feiern. 
 
Soll die Gemeinde ein Dorffest arrangieren 
oder soll es nur einen Anstoß geben, ein 
gemeinsames Fest zu gestalten.  
Wir stellen fest, dass die Gemeinde ein Netzwerk 
schaffen könnte und für Straßensperrungen 
sorgen sollte.  
 
Was wären investive Maßnahmen zu diesem 
Projekt: 

 technische Ausstattung 
IT, um eine entsprechende elektronische 
Organisations-Plattform zu schaffen 

 Organisatorische Aufgaben? 
Es wird ein langer Vorlauf benötigt.  

 Dafür wird ein Koordinator benötigt. 
 

Ziel eines solchen Projektes 

 Eine starke Gemeinschaft!  

 Menschen kennen zu lernen, mit denen 
man sonst nicht zusammenkommt. 

 Wichtig auch für neu zugezogene 
Menschen.  

 
Interessante Idee, die man verfolgen sollte.  
Es wird noch überlegt, ob wir dieses Projekt 
weiterverfolgen.  
In der Vergangenheit gab es unter der Regie des 
BKSS eine gute Zusammenarbeit der Vereine. 
 

Grundsatzentsc
heidung treffen, 
ob dies Projekt 
weiterverfolgt 
oder übergeben 
werden soll 
 

Alle Bis 
14.11. 
2018 

Projekt 6 Schaffung eines öffentlichen Jugendtreffs / ggfs. in 
Zusammenarbeit mit der OJA 

Wo ist ein 
geeigneter Ort? 
Befragung OJA 
Beschreibung 
der Anforder-
ungen erstellen 
 

Alle Bis 
24.10.
2018 

Projekt 7 Erstellung eines Orientierungssystems 
(Plan/Internet/Infotafel) für alle Bürger besonders 
Neubürger 

Welche 
Informationen 
sollen enthalten 
sein/Recherche, 
welche Infor-
mationsmöglich
keiten es bereits 
gibt/Platzierung 
 

Alle Bis 
24.10.
2018 

Projekt 8 Partnerschaft mit einem anderen Dorf (in 
Deutschland oder dem nahen Ausland) 

Nutzen definier-
en/Auswahlkrite-
rien definieren 
Vorschläge 
vorbereiten u. 
begründen 
 

Alle Bis 
24.10.
2018 
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Projekt 9 Schaffung von mehr natürlichen Grünbereichen / 
auch Bienenwiesen oder Wäldchen 

Geeignete 
Flächen finden 
Vorschläge für 
Baumbepflanz-
ung oder Vege-
tation erstellen 
 

Alle Bis 
24.10.
2018 

Nächstes 
Treffen 

  Alle und 
viele 
neue! 

14.11.
2018 – 
19.30 
h/Bür-
ger-
haus 

 


